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Das religiöſe Problem
Die Religion beſteht von Geſchlecht zu Geſchlecht als eine

ehrwürdige Ueberlieferung in die der Einzelne ſich unwillkürlich
hineinlebt Sie giebt dem Drange nach Verſtändniß des Lebens
ſowie der Bedeutung und den Aufgaben deſſelben Form und
Jnhalt Ein religiöſes Problem entſteht erſt wenn man die
Frage ſtellt woher die Ueberlieferung ſtammt ob man ſich auf
ihre Echtheit verlaſſen kann und wer in Zweifelfällen ent
ſcheiden ſoll Jn unſeren Tagen gilt es hier das Verhältniß
der hiſtoriſchen Kritik zur kirchlichen Ueberlieferung Können
religiöſe Behauptungen auf dem Wege der Vernunft bewieſen
werden Die katholiſche Kirche hat durch ihre höchſte Autorität
entſchieden daß es nicht nur möglich ſei die Wahrheiten der
ſogenannten natürlichen Religion beſonders des Daſeins
Gottes zu beweiſen ſondern auch einen Beweis für die Noth
wendigkeit der Offenbarung und der unfehlbaren Kirche zu
führen Jn der proteſtantiſchen Welt wo die kritiſche Philo
ſophie die Scholaſtik verdrängt hat ſtellt ſich die Frage anders
Es wird nicht gefragt ob religiöſe Behauptungen bewieſen
werden können ſondern ob ſie widerlegt werden können Wenn
ſie nicht widerlegt werden können meint man ſich berechtigt
ſie feſtzuhalten Hiergegen wird jedoch von anderer Seite
Widerſpruch erhohen Es iſt eine Regel die überall in der
Wiſſenſchaft gilt daß man keine andere Behauptungen und Ver
muthungen anwenden darf als ſolche die mit ſtrenger Noth
wendigkeit aus den kritiſch geprüften Erfahrungen hervorgehen
es iſt nicht genug daß ein Satz nicht gegen das ſtreitet was
bewieſen werden kann Der Kampf ſteht jetzt zwiſchen dieſen
zwei Standpunkten der eine behauptet das Recht zu glauben
was wiſſenſchaftlich nicht widerlegt werden kann der andere
behauptet die Pflicht nichts zu glauben als was mit ſtrenger
Nothwendigkeit aus wirklicher Beobachtung hervorgeht Dieſer
letzte Standpunkt hält daran feſt daß das Geſetz der Spar
ſamkeit das für wiſſenſchaftliche Annahmen gilt ſich auch auf
dem Gebiete des Glaubens und der Lebensanſchauung geltend
machen ſoll und muß ſo daß wir uns allmälig einem Punkt
annähern wo die Erfabrungswiſſenſchaft die einzige Grundlage
der Gedanken welche der Menſch im Kampfe des Lebens braucht
werden wird Daß eine ſolche Annäherung vor ſich geht daran
iſt kein Zweifel möglich Die Frage iſt wie weit ſie wird
gehen können Ums Leben muß immer gekämpft werden nicht
blos um das äußere materielle Leben ſondern um das Leben
welches wir in unſeren höchſten und beſten Augenblicken als
das einzige werthvolle Leben betrachten Und hier ſtehen wir

trotz allem was die Erfahrungswiſſenſchaft gebracht hat
immer dem Räthſelhaften und dem Unnberſchaulichen gegenüber
Neue Erfahrungen verdrängen die alten neue Geſichtspunkte
erweiſen ſich als nothwendig und die Art und Weiſe in welcher
wir uns die Sachen zurechtgelegt haben wird immer auf neue
Proben geſetzt Unſer Glaube wird beſtimmt durch das was
für uns als der höchſte Werth daſteht welcher allem anderen
Werth verleiht und durch das Verhältniß welches wir zwiſchen
dieſem höchſten Werthvollen und der Welt der Wirklichkeit zu
finden meinen Der Werth ſetzt einen Zweck den unſer Wille
mehr oder minder bewußt feſthält voraus So lange ein
Spannungsverhältniß zwiſchen unſeren höchſten Werthen und
der Erfahrungswirklichkeit beſteht ſo lange giebt es ein religiöſes
Problem Freilich iſt es vor allem unſere eigene Aufgabe für

für ſeinen Sieg in uns und außer
religiöſe

das höchſte Werthvolle

uns zu kämpfen aber das Problem wird
Nachdruck verboten

Holkei in Puedlinburg
Von Arnold Wellmer

IV
Die HendelSchütz ſche Academie in Ballenſtedt 1814 iſt

an Jung Holtei und ſeinem Kameraden Sydow doch nicht ſo
ſpurlos vorüber gegangen wie der alte Holtei uns glauben
machen möchte Schon auf dem Rückwege von Ballenſtedt über
Gernrode und den Stubenberg in glühender Julihitze berathen
die beiden e Schickſalsbrüder ernſtlich was ſie für
ihren unſterblichen Ruhm und ihre magere Börſe in Quedlin
burg zunächſt thun könnten

Sie kommen zu dem heroiſchen Schluſſe ihre Kriegs und
anderen Lieder zu ſammeln und auf Sübſkription in Qued
linburg gemeinſam drucken zu laſſen und eine Academie
à la HendelSchütz zu geben So erſcheint denn wirklich ein
ſehr dünnes Büchlein

Vermiſchte Gelegenheitsgedichte von Theodor Baron von
Sydow und Karl Eduard von Holtei zugeeignet unſerm
edlen Hauptmann von Fock

Die guten Quedlinburger haben redlich auf dieſe doch immer
hin etwas zweifelhafte poetiſche Gabe der beiden einquartirten
breslauer Jäger ſubſkribirt denn es giebt für dieſe ſogar
einen Reinertrag zu theilen Ob ſich in Quedlinburg wohl
noch einige Exemplare erhalten haben Der alte Holtei
urtheilt über dieſe poetiſche Jugendſünde von Sydow ſtehen
einige hübſche Gedichte in dieſem Heftchen Meine Beiträge
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Zweiunddreiſtigſter Jahrgang

z, ÜJWJZ emit der Frage geſtellt ſind wir es allein die da Bedürfniſſe und Erforderniſſe des geiſtigen Lebens zu gewinnen
für kämpfen oder giebt es Mächte und Geſetze in Während die romantiſche Theologie und Speluülation e
der Welt welche in Harmonie damit und in derſelben ſchnell ihren Perſönlichkeitsbegriff fertig hatte und gleich anfing

Richtung wirken Es iſt das größte Verdienſt der ihre oft ſo hinfälligen Gedankengebäude darauf auf uführen
Reformation daß ſie dies als die Grundfrage behauptet hat ſieht der Poſitivismus im her ein Problem
Die Reformation ließ die alte Dogmatik ſtehen legte aber das das von ſehr vielen Seiten und auf allen Wegen auf welchen

anze Gewicht auf den inneren Anſchluß der Perſönlichkeit die moderne Pſychologie das menſchliche Seelenleben zu verLuher ward der Mann der er ward weil er aus eigener Er ſtehen ſucht beleuchtet werden muß Und während die

fahrung die Angſt kannte die im Kampfe um die höchſten romantiſche Perſönlichkeitslehre Verachtung oder Furcht nährte
Werthe des Lebens gefühlt wird die Angſt nicht nur ob vor dem geſetzmäßigen Naturzuſammenhaug und den beſtimmten

ſie außer uns ſondern zuerſt ob ſie in uns ſelbſt ſiegen können Bedingungen wovon alles im Leben getragen wird liege der
Wo die Grenze des Willens liegt nach innen und nach fröhliche Glanbe der modernen pſychologiſchen Forſchung zu
außen da behauptet der Wille ſich noch und ſagt im Glauben Grunde daß der Werth des Geiſteslebens nicht dadurch ver
ſein letztes Wort Was die Scholaſtik und das römiſche ringert wird daß es an beſtimmte Bedingungen und Geſ
Kirchenſhſtem nicht zur Entfaltung bringen konnten oder was geknüpft iſt Jn jenem romantiſchen Vorurtheil regt ſich ein
ſie zu eilig oder auf zu leichte Bedingungen hin befriedigte geheimer Unglaube Das perſönliche Leben bietet der Forſchung
der innere Drang des Einzelnen und ſeine Forderungen an ſich ein unerſchöpfliches Gebiet und nirgends iſt dogmatiſcher Ab
ſelbſt und an die Welt das wurde von den Reformatoren ſchluß bedenklicher Glücklicherweiſe werden die Probleme ſich
in die erſte Linie geſtellt

Der perſönliche Drang die Lebenswerthe zu behanpten iſt
der Faktor welcher zuletzt über den Einfluß der Ueberlieferung
der Beobachtung und des Denfens entſcheidet Er wählt
zwiſchen den mannigfaltigen Ueberlieferungen und Beobachtungen
betont die einen ſtellt die anderen in den Hintergrund hemmt
oder fördert die Konſequenz des Denkens Er iſt das un
ruhigſte Element auf dem religiöſen Gebiete Jhm wendet ſich
die Aufmerkſamkeit mehr und mehr zih weil ſich eine lebhafte
Ueberzeugung gebildet hat daß der entſcheidende Kampf hier
zuletzt ſtehen wird Die alten Götter von denen das Menſchen
geſchlecht ſich auf verſchiedenen Stadien ſeiner Entwickelung
abgewandt hat ſind niemals widerlegt worden Götterdynaſtien
ſterben erſt dann aus wenn kein Bedürfniß mehr durch ſie be
friedigt wird Die Behandlung der religiöſen Frage wendet
ſich daher immer mehr von dem Gebiete der Spekulation zu
dem der Pſychologie

Die Religionspſychologie iſt noch ſehr wenig entwickelt Erſt
langſam iſt die Ueberzeugung welche Luther wenigſtens an einer
Stelle ausgeſprochen hat allgemein geworden Und als ſie
dann angefangen hatte ſich feſtzuſetzen meinte man behaupten
zu können daß dieſes entſcheidende Element das perſönliche
Sehnen und Streben das innerſte Wollen bei Allen und zu
allen Zeiten gleich ſein müßte Pſychologiſche Erfahrung be
ſtätigt nicht dieſe Meinung Zwiſchen dieſem perſönlichen
Element und den drei anderen Elementen iſt ein Wechſel
verhältniß Ueberlieferung Beobachtung und Denken beſtimmen
die Art und Richtung des Strebens wie das Streben wieder
auf ihre Entwickelung Einfluß hat So iſt es nun einmal auf
dem geiſtigen Gebiete es iſt ein Gewebe wo ein einzelner
Faden nicht gezupft werden kann ohne daß das Ganze zittert
Die Elemente des geiſtigen Lebens gehen eine ſo innerliche
Vereinigung ein
als unabhängig und konſtant zu betrachten s war daher
eine unberechtigte Hoffnung wenn man meinte auf dem per
ſönlichen Bedürfniſſe als einem einartigen und konſtanten
Faktor ein neues dogmatiſches Gebäude aufführen zu können
Dazu iſt das Problem zu komplizirt Wir ſtehen hier einigen
der zarteſten und am meiſten zuſammengeſetzten pſychologiſchen
Fragen gegenüber

Die Philoſophie unſerer Zeit nähert ſich dem eine empiriſche
Perſönlichkeitslehre zu werden Indem ſie auf dem pſycho

refüſiren

ſind höchſt dürftig
Noch glänzender verläuft die muſikaliſch deklamatoriſche

Akademie zum Beſten des Quedlinburger Frauenvereins
Der mit Tannengrün feſtlich geſchmückte Saal iſt bis auf den
letzten Platz gefüllt Ein muſikaliſcher Breslauer Jäger Hoch
geladen läßt ſich am Klavier hören Der berühmte Künſt
redner Sydow giebt ſeine Bravourſtücke zum Beſten Ueber
ſeine eigenen Leiſtungen berichtet Holtei beſcheiden Was ich
unſern Zuhörern alles vorgeredet und vorgeſchrien kann ich
nicht mehr genau angeben Ein Gedicht gus eigener Fabrik

logiſchen erkenntnißtheoretiſchen und ethiſchen Gebiete arbeitet
ſtrebt ſie Einſicht in die Bedingungen und Formen die

war darunter Auch Arnold von Melchthal s Klage über die
Blindheit des Vaters Daß ich auf eine mit Teppichen ge
ſchmückte Tribüne ſteigen mußte und beim Erklettern derſelben
bei einem Haar über meinen Hirſchfänger geſtolpert wäre das
weiß ich wohl Wie ich mich aber in der Hauptſache hielt ob
ich Theilnahme und Beifall gewann Das weiß ich nicht
mehr So recht richtig muß es mit der durch mich hervor
gebrachten r doch nicht geweſen ſein weil ich mich
beſinne mehreren Kameraden die in ihrem Lobe Sydow s fein
Ende finden konnten übel genommen zu haben daß ſie meiner
nicht auch gedachten Doch verdankte ich dieſem öffentlichen
Erſcheinen in Verbindung mit dem unſerer Gedichte manche
Einladung in gute Häuſer der Stadt Glückſelig iſt der
junge Jäger als er ſo der ſchon längſt aus der Ferne an
geſchmachteten ſchönen Tochter des Kaufmanns B ſeine An
betung nun direkt zu Füßen legen kann

Dies Deklamatorium hätte aber leicht ein blutiges Nachſpiel
haben können Unſer Deklamator geräth mit einem Jäger
einem breslauer Kandidaten der Theologie in Streit Und
der brummt ihm einen dummen Jnngen auf Einige alte
breslauer Burſchen unter den Jägern meinen darauf giebt es
nur eine Antwort ſchlagen oder ſchießen Dazu ſpürt
unſer Krieger nun nicht die geringſte Luſt Aber er fügt ſich

aAus reiner Feigheit weil ich nicht den Muth hatte zuDer Bruder in Apoll Sydow wird als Karte
träger abgeſandt geht aber klüglich zum Hauptmann Der
läßt beide Duellanten kommen und ſtellt ihnen die Alternative
entweder Jhr gebt mir ſofort Euer Ehrenwort Euch nicht
zu duelliren ſolange Jhr Jäger ſeid oder ich ſchicke Euchſo lange in Arreſt bis Jhr mir das Ehrenwort gegeben habt

Ob heute ein Hauptmann auch wohl ſo vernünftig ſein
darf Jung Holtei aber ſegnete ſeinen Hauptmann

Ein zweites Deklamatorium wird gegeben diesmal zum
Beſten der eigenen Kaſſe Nun iſt kein Halten mehr Der
Löwe hat Blut geleckt jetzt wird auch Thegter geſpielt
allerlei Bruchſtücke in langer bunter Reihe Scenen aus den
Räubern Sydow als Karl Moor Holtei in einem Mono
drama in Verſen und vieles andere Aber der vernünftige
Hauptmann macht ein ernſtes Geſicht zu dieſen Spielereien,

daß es unmöglich iſt ein n Element

immer wieder erheben

Ob es jemals möglich ſein wird alle hier erwähnten Elemente
zu einer großen und umfaſſenden Weltanſchauung welche die
Ehrwürdigkeit der Ueberlieferung mit der Konſequenz des
Denkens den Reichthum und die Geſetzmäßigkeit der Be
obachtungen mit dem innerſten Bedürfniß der Herzen ver
bindet zuſammen zu ſchließen das iſt eine Frage deren
Beantwortung unmöglich iſt Die einzige Philoſophie welche
die katholiſche Kirche anerkennt die Scholaſtik wie ſie im
13 Jahrhundert von Thomas Aquinas geformt wurde und
von Dante als Rahmen und Gedankenelement in ſeiner großen
Dichtung benutzt wurde ſie konnte für ihre Zeit ſo etwas
leiſten Vielleicht iſt es auch nur auf dieſem beſtimmten Zeit
punkt in der Geſchichte möglich geweſen Vielleicht werden ſich
einmal viele Fäden die uns in entgegengefetzte Richtungen zu
laufen ſcheinen zu einem wunderbaken Ganzen vereinigen von
deſſen Natur wir jetzt keine Ahnung haben können Welcher
von dieſen zwei Möglichkeiten wir uns auch anſchließen es
wird vorläufig keine Aenderung unſerer Arbeitsweiſe eintreten
können Wir werden ſuchen unſeren Horizont offen zu halten
aber wir werden zugleich unſere Aufgaben da finden wo
wirkliche Arbeit gethan werden kann Eine idealiſtiſche Richtung
iſt in der neueſten Zeit in der philoſophiſchen Welt zu ſpüren
Sie iſt berechtigt inſofern ſie das Jgnoriren großer Probleme
das die Reaktion gegen die romantifche Theologie und
Spekulation oft mit ſich führt bekämpft Jhre poſitive Be
rechtigung wird ſie nur darthun können wenn ſie neue Mittel
zur Behandlung der alten Probleme wird aufweiſen können
Sie wird aber dazu beitragen den Horizont offen zu halten
ſo daß die neuen Zweifel ihn eben ſo wenig für uns werden
zu ſchließe vermögen wie die alten Dogmen cs vermocht
haben Der Gedanke kann ſeine Löſungen aber nicht ſeine

robleme entbehren

Denlſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 28 Jan Der Kaiſer nahm heute mittag einen

Vortrag des Reichskanzlers in deſſen Amtswohnung ent
gegen

Der Kaiſer fuhr heute mittag bei dem franzöſiſchen Bot
lter und verweilte längere Zeit bei dem Marquis

Noailles

Der junge Mime tröſtet ſich damit das ſage der Hauptmann
gegen ſeine Ueberzeugung um ſeinen Schützling von der
Thegaterleidenſchaft zu kuriren im Sinne der breslauer Verwandten Nun dte auch die anderen freiwilligen Jäger
die auf den Dörfern in Quartier liegen und mit ihrer vielen
freien Zeit nichts Beſſeres anzufangen wiſſen an Komödie
u ſpielen Der Hauptmann nimmt Holtei zu einer ſolchen

Aufführung in dem großen Gärtnerdorfe Weſterhauſen mit
wohl in pädagogiſcher Abſicht Die Jäger ſpielen ein paar
Kotzebue ſche Luſtſpiele rund und luſtig und bei der Heim
kehr wird der gute Hauptmann nicht müde ihr Lob zu ſingen
Sehen Sie Holtei das nenne ich Talent Beruf zum
Komödienſpiel aber Sie

Doch verbiete du dem Seidenwurm v ſpinnen Kaum iſt
die kleine armſelige Wandertruppe des Direktors Hay die
nur aus zwei Perſonen beſteht nämlich aus dem Direktor und
der Direktorin in Quedlinburg angelangt und hat ihre dürftige
Bühne in einem obſkuren Saal aufgeſchlagen als Holtei
auch ſchon mit den geliebten Komödianten Freundſchaft ſchließt
und mit ihnen eifrig Stücke zu dreien einſtudirt Doch der
Hauptmann ſchiebt ſein ſtrengſtes Veto dazwiſchen giebt aber
als linderndes Balſamtröpflein ſeinem Schutzbefohlenen Urlaub
mit Freund Sydow nach Halberſtadt zu wandern wo die Er
innerungen locken und die FabriziusHoſtowsky ſche Truppe
mimt Zunächſt wird der alte Klamer Schmidt beſucht der
Letzte aus Gleim s poetiſchem Freundſchaftskreiſe und Lobes
ſchule Der alte Poet iſt denn auch ſo gutmüthig in der ihm
natürlich dedicirten gemeinſamen Gedichtſammlung zwei Hol
tei ſche Gedichte ſchnell als ſeine Lieblinge zu proklamiren
Von dem ſehr praktiſchen Theaterdirekter Hoſtowsky einem
geborenen Böhmen weiß Holtei zwei charakteriſtiſche Anekdoten
zu erzählen Als Hoſtowoty die Nachricht von Schiller s Tode
erhält ruft er aus Ale Gott ſei Dank daß iß geſtorben
verfluchtes Jambenmacher Jn Magdeburg gab Hoſtowsky
in den Räubern den Alten Moor Der hebt plötzlich um als
praktiſcher Direktor den Räuberchor zu verſtärken in jeinem
unterirdiſchen HungerKerker und in ſeinem beſten böhnuſchen
Dialekt luſtig an mitzuſingen Ein freies Leben führen wir

zu denen Holtei überdies nicht das geringſte Talent habe ein Leben voller Wonne zum lauten Gaudunn des ganzenHauſes Sein Mitdirektor Fabricius hat ſich päer



Barlamentariſches

Berlin 29 Jan Das Pbgegrdnetenhaug berieth
heute weiter über den Etat des Landwirthſchafts
miniſteriums Nach den Ausführungen der Abgg Evers
re Volksp und Pleß Etr ſpricht Ring konſ namens

einer Freunde dem Landwirthſchaftsminiſter den
Dank für ſeine geſtrigen Erklärungen aus Er bekämpft die
ger Ausführungen Gothein s und bittet ſchließlich die

iernng um Unterſtützung der Beſtrebungen den Spiritus
zu Motorzwecken zu verwenden Der Landwirthſchafts
miniſter erklärt das preußiſche Staatsminiſterium ſtellte
u Anträge an den Bundesrath er wolle die Zurück

weiſung aller in Quarantaineanſtalten auf Tuberkulinimpfung
reagirenden Thiere und ferner den Schlachtzwang für alle
nicht reagirenden Thiere in den öffentlichen Schlächthäuſern
beſchließen und die Einfuhr auf dem Landwege über Hvitting
auf Magerochſen im Alter von nicht über vier Jahren be
ſchränken Die Verhältniſſe in Holland ſeien noch nicht
derart daß an eine Aufhebung der dortigen Grenzſperre zu
denken ſei

Jm Reichstage erklärte bei Fortſetzung der Berathung
über den Etat des Reichsamts des Jnnern beim Kapitel

Patentamt Staatsſekretär Graf Poſadowsky wenn
die Arbeiten wie bisher anhalten werde im nächſten Jahre
eine weitere Vermehrung der Beamten gefordert werden
Wahrſcheinlich werde ſchon im nächſten Reichstage eine
Vorlage über die Stellung der Patentanwälte gebracht
werden Auf dem Kongreſſe in Brüſſel ſei der Anſchluß
Deutſchlands an die internationale Patentunion in größere
Nähe gerückt Beim Kapitel Reichsverſicherungsamt
kommt Molkenbuhr nochmals zurück auf die Empfehlung
der Hülle ſchen Schriften durch den Präſidenten des Reichs
verſicherungsamtes er bemängelt die Höhe der Renten
namentlich daß die Zahl der Vollrenten immer mehr zurück
gehe und tritt für die Abkürzung der Karenzzeit ein Direktor
Wödtke hält die Bebauptung für unrichtig daß die Unter
nehmer auf die Profite ſähen und die Renten ſtark drückten
Die Unfälle nähmen im allgemeinen zu deshalb ginge der
Durchſchnitt der Renten zurück Dagegen nähmen in er
freulicher Weiſe die ſchweren Unfälle ab weshalb williger
Vollrenten gewährt werden Frhr v Stumm nimmt die
Berufsgenoſſenſchaften gegen die Angriffe Molkenbuhr s in
Schutz Er bedauert auch daß die Unfallverſicherungsnovelle
vom vorigen Jahre nicht Geſetz geworden iſt da ſie viele
Beſſerungen enthielt Er hoffe daß die Vorlage im nächſten
wieder eingebracht werde

Verwaltung und Rechtspflege

Das Staatsminiſte rium trat am Sonnabend nach
mittag unter dem Vorſitz des Reichskanzlers zu einer Sitzung
zuſammen

Die Königl Eiſenbahn Direktion in Bromberg hat im
Amtéblatt vom 14 Januar d J einen Erlaß veroöffentlicht
wonach in Anbetracht der hohen Koſten und der
den jetzigen Spiritus Glühlichtlampen noch anhaften
den Mängel eine Einführung dieſer Lampen zur dienſtlichen
u vorläufig nicht empfohlen werden kann Infolge
des Mintſſterial Erlaſſes vom 7 Sept waren Verſuche an
geſtellt worden Das erzeugte Glühlicht kam bei allen Lampen
faſt dem Gasglühlicht gleich Der Verbrauch an 90 Prozent
denaturirtem Spiritus war e Liter in der Stunde was bei
dem gegenwärtigen Preiſe von 40 Pf für 1 Liter 4 Pf für
die Stunde macht Der Zeitſchrift für Spiritusinduſtrie
erſcheint es nun auffallend und geradezu unverſtändlich daß die
Königl Eiſenbahn Direktion für ihre Verſuche Brennſpiritus
mit 40 Pf pro Liter bezahlt hat und daß ſie von dieſem
Preis ausgehend die wirthſchaftliche Frage der Einführung der
Spiritusbeleuchtung entſcheidet Weiter führt ſie dann aus

Man hätte wohl verlangen können daß ſich die Ver
waltung auch über die Möglichkeit zu welchem Preiſe ſie
Brennſpiritus erhalten kann informirt hätte Der Bezirk
der Eiſenbahndirektion Bromberg liegt zum größten Theil
innerhalb der eigentlichen Brennereiproduktion und wir ſind

überzeugt wenn die Königl Eiſenbahndirektion eine Umfrage
bei den Brennereibeſitzern gehalten oder eine Submiſſion
veranſtaltet hätte unter welchen Bedingungen ilr das für
ihren Bezirk benöthigte Quantum geliefert werden önte ſo
hätte ſie den 90prozentigen Brennſpiritus für 20 Pf das
Liter ja höchſt wahrſcheinlich noch billiger erhalten können
Ja wenn die Eiſenbahndirektion für den Fall der umfang
reicheren Einführung der S el dtung und dies
konnte nur der Zweck der Verſuche ſein in Ausſicht ge
nommen hätte für ihren Bezirk in einer Centrale die
Denaturirung ſelbſt vorzunehmen ſo hätte ſie ſich den
Brennſpiritus ſogar noch billiger beſchaffen können

er ſcheint uns die Königl Eiſenbahndirektion für die
eurtheilung der Koſtenfrage des Spiritusglühlichts den am

wenigſten geeigneten Weg eingeſchlagen zu haben und es
iſt daher auch ger nicht zu verwundern wenn ein derartig
Wechaen des orgehen auch zu einem unrichtigen Urtheil
ühren muß

Volkswirthſchaftliches

Kurſe für Brennereibeſitzer und Stärke
fabrikanten werden vom Vereine der Spiritus Fabrikanten
in Deutſchland in dem neu errichteten Jnſtitut für Gährungs
gewerbe in Berlin vom 21 bis 26 Februar veranſtaltet Es
werden folgende Vorleſungen gehalten werden Profeſſor
Dr Delbrück Ueber die neueſten Fortſchritte im Brennerei
betriebe Prof Dr Saare Ueber Stärkefabrikation Profeſſor
Dr Wittelshöfer Ueber Brennereibetriebskontrolle Uebungen
im Laboratorinm Jngenieur Goslich Ueber Maſchinen und
Keſſelbehandlung Anmeldungen ſind an die Geſchäftsſtelle des
Vereins der Spiritus Fabrikanten in Deutſchland Berlin N 65
Seeſtraße Jnſtitut für Gährungsgewerbe zu richten

Ausland
Die ſpaniſch amerikaniſche Spannung

Es kann kein Zweifel darüber obwalten daß die ſpaniſche
Stellung auf Kuba zum großen Theil von dem guten Willen
der Regierung der Vereinigten Staaten abhängt Der Hinweis
ſpaniſcher Blätter daß die Union falls ſie auf Kuba eine
bewaffnete Jntervention verſuchen wollte jedenfalls eine Nieder
lage erleiden würde mag immerhin zutreffend ſein es braucht
auch nicht darüber geſtritten zu werden ob Spanien ſelbſt im
Seekriege in der Lage wäre dem amerikaniſchen Handel ſchwere
Wunden zu ſchlagen indem es Kaperbriefe ausſtellt und ein
der modernen Kriegſührung zwar wenig entſprechendes bisher
aber nicht von ihm in völkerrechtlich bindender Weiſe auf
gegebenes Recht ausübt Andererſeits ſind die Amerikaner in
der Lage den auch nach der Gewährung der Autonomie für
Kuba dort nichts weniger als erloſchenen Aufſtand nach wie
vor zu ſchüren ohne daß die Regierung in Waſhington auf
ihre offizielle Neutralität zu verzichten braucht Dann muß in
abſehbarer Zukunft der Augenblick kommen in dem Spanien
den Beſitz der großen Antille nicht mehr zu behaupten ver
möchte zumal da abgeſehen von den zahlreichen Opfern an
Menſchenleben die insbeſondere dem mörderiſchen Klima
erliegen die Unterhaltungskoſten der Expeditionstruppen ſich
monatlich etwa auf 40 Millionen Peſetas belaufen ſo daß
der finanzielle Ruin Spaniens die unvermeidliche Folge wäre
Das Miniſterium Sagaſte verdient jedenfalls dafür Anerkennung
daß es bemüht iſt durch maßvolles Verhalten im diplomatiſchen
Verkehr mit der Regierung der Vereinigten Staaten alle
ſchroffen Gegenſätze auszugleichen und durch Wachſamkeit in der
inneren Politik Bewegungen vorzubeugen durch die die be
ſtehenden Einrichtungen gefährdet werden könnten Jmmerhin
iſt die ſpaniſche Regierung auf der Hut und beantwortet die
Entſendung des amerikaniſchen Panzerſchlachtſchiffes Maine
mit jener des ſpaniſchen Kreuzers Biscaya und dürfte noch
andere Kriegsſchiffe zum gelegentlichen Beſuch amerikaniſcher
Häfen entſenden Demonſtration und Gegendemonſtration
Mag auch Konſul Lee in Havanna die ſpaniſchen und die
amerikaniſchen Offiziere an ſeinem Tiſche vereinigen Spanien
traut nicht mag auch der amerikaniſche Marineſekretär Long
der Abſendung des Maine jede politiſche Bedeutung ab
ſprechen und als eine Wiederaufnahme der alten Praxis des
freundſchaftlichen Verkehrs im Hafen von Havanna erklären
Spanien traut nicht mag auch derſelbe r Long noch ſo

verfolge gewiß keine kriegeriſche
Es erblickt in der Anweſenheit

des amerikaniſchen Panzers im Hafen der kubaniſchen Haupt
ſtadt eine Drohung mindeſtens einen eigenthümlichen Freund
ſchaftsbeweis der lediglich den Feinden Spaniens nütze und

eifrig verſichern Mac Kinl
Abſichten Spanien traut nicht

es ſieht ſich vor Mittlerweile trauen auch die anderen Mächte
nicht und finden es bei all ihren oſtaſiatiſchen und ſonſtigen
Sorgen für gut vorſichtshalber ihrerſeits Kriegsſchiffe in die
weſtindiſchen Gewäſſer zu ſchicken

OeſterreichUngarn
Nach einer aus Klauſen burg vorliegenden Mittheilung

wurden am Donnerstag in den Wohnungen mehrerer rumä
niſcher Popen in der Nähe der Stadt Hausdurch
ſuchungen vorgenommen welche ein überraſchendes Reſultat
ergeben haben ſollen Nach dieſer Mittheilung fand man bei
ſämmtlichen Popen eine große Anzahl von in rumäniſcher
Sprache abgefaßten aus Bukareſt datirten und mit der Unter
ſchrift Das Revolutions Komitee verſehenen Mani
feſten in welchen die Rumänen zur Veranſtaltung eines neuen
Achtundvierziger e aufgefordert und verſichert werden
daß Geldmittel ſo viel als nöthig jederzeit vorhanden ſein
werden

Frankreich
Jn der Deputirtenkammer ſtellte Maurice Faure bei

der Berathung des Kriegsbud gets mit 182 anderen Unter
zeichnern den Antrag den entlaſſenen oder nicht entlaſſenen
Arbeitern der militäriſchen Werkſtätten die das
Alter von ſechzig Jahren erreicht haben Unterſtützungen zu ge
währen und zu dieſem Zwecke 100,000 Fres in Budget ein
zuſtellen Der Direktor der Artillerie General Deloy erklärt
als Regierungskommiſſar die Heeresverwaltung wünſche lebhaft
die Lage dieſer Arbeiter zu verbeſſern allein die Frage ſei
ſchwer zu löſen Die Leute hätten erſt nach 30jähriger Dienſt
zeit Anſpruch auf ein Ruhegehalt und die Heeresverwaltung
erkenne an daß noch Verbeſſerungen einzuführen ſeien und ſei
bereit dieſen Weg zu betreten Mehrere Abgeordnete empfehlen
den Antrag Der Kriegsminiſter General Billot erwidert
auch die beſten Abſichten hätten ihre Grenzen Die Frage ſei
die ob man den Arbeitern ſchon nach 15 Jahren den Anſpruch
auf Ruhegehalt gewähren ſoll Der Antrag wird mit 360 gegen
183 Stimmen angenommen

Türkei
Jn Kreiſen des Hildiz Palais wird verſichert die Kandidatur

des Prinzen Georg von Griechenland habe keine Aus
ſicht auf Verwirklichung da der Sultan nur der Ernennung
eines türkiſchen Unterthans zum Gouverneur von Kreta
ſeine Zuſtimmung ertheilen könne Wie verlautet hat ſich der
Sultan in dieſer Angelegenheit bereits zweimal an die ruſſiſche
Botſchaft und einmal in einer Depeſche direkt an Kaiſer
Nikolaus II gewendet Wie es heißt ſoll am Freitag der erſte
ruſſiſche Dragoman im Yildiz Palais eine Antwort des Kaiſers
von Rußland überbracht haben welche an der Kandidatur des
Prinzen Georg feſtzuhnlten ſcheint Dieſe Antwort habe großen
Eindruck gemacht Von türkiſcher Seite wird die Unmöglichkeit
der Zuſtimmung des Sultans zu dieſer Kandidatur auch mit
der Rückwirkung derſelben auf die übrigen Balkanſtaaten ſowie
damit begründet daß im Falle der Zulaſſung dieſer Kandidatur
von den Balkanſtaaten ſicher Erſatzforderungen geſtellt würden

Halle und Amgegend
Halle 29 Jan

Der Kaiſertag liegt hinter uns Er iſt mit allen Ehren
und allen Feierlichkeiten begangen worden wie es ſich für ſo
einen hohen patriotiſchen Feſttag geziemt Glocken läuteten
weihevoll über die Dächer und Straßen hin Andächtige
Menſchen ſchaarten ſich zum Feſtgottesdienſt in den Kirchen
Zapfenſtreich und Reveille wirbelten den Vergeßlichen die Be
deutung des Tages rauſchend ins Ohr Unſere Füſiliere
drückten mittags vor einer tauſendköpfigen ſchauluſtigen Menge
beim Parademarſch die Knie durch daß es eine Art hatte und
machten ſie abends beim Walzertanzen ſo krumm daß es eine
Luſt war zuzuſehen Und das vorzügliche Feſtmahl an dem
ſie ſich erlaben durften An keinem Tage geht s einem ſo
fröhlich durch den Sinn wie am Kaiſertage Ha welche Luſt
Soldat zu ſein Der älteſte Landwehrlieutenant zweiten Auf
gebotes preßt mit hochgemuthem Stöhnen das rundliche Bäuch
lein in den allzuknappen Waffenrock und ſchnallt zur Feier des

Magdeburg in eigener Art erſchoſſen mit demſelben Schuß
der im Don Carlos für Marquis Roſa beſtimmt war

Endlich endlich ſchlägt die heiß erſehnte Stunde von der
Jäger Holtei in Quedlinburg mit bitterer Selbſtirouie ge
jungen hat

Der Jäger muß nach Quedlinburg hinaus
Für Freiheit Recht und Vaterland marſchiren
Verlaſſen hat er ſeiner Eltern Haus
Um ſich im Harz ganz ſtille zu verlieren
O weinet nicht die Aenglein roth
Als drückt uns der Torniſter nieder
Sind unſre Stiefeln gleich voll Koth
Die Börſen leer s hat keine Noth
Wir kommen wohlbehalten wieder

Im Spätherbſt 1814 werden auch die breslauer freiwilligen
Jäger in die Heimath zurückgernfen Mit flatternden Fahnen
und ſtolzen ſiegjubelnden Herzen ſind ſie im lachenden Lenze in
den luſtigen Krieg gegen den Franzmann ausgezogen um
in Quedlinburg kleben zu bleiben zu exerziren zu deklamiren
und Komödie zu ſpielen mit hängenden Ohren müde
und beſchämt ziehen die Krieger die kein Pulver gerochen beim
erſten Winterſchnee wieder in Breslau ein um ſofort in alle
Winde znutlaſſen zu werden

Und nach ſechs Jahren ſieht Karl von Holtei Quedlinburg
wieder ein armer fahrender Komödiant bettelarm nicht
nur im Beutel bettelarm anch im Herzen an Hoffnungen
reich an Enttänſchungen

Was alles hat dieſer lange blaſſe Jüngling von 22 Jahren
in dieſer Zeit erlebt und gelitten gefehlt und verſchuldet
ſeit er das gaſtliche Haus der Aſſiſtenzräthin Fügemann zu
Quedlinburg verlaſſen Was erſtrebt und verſucht Was auf
gebaut und muthwillig ſelber zertrümmert

Zum Schein wurde in Breslau ein wenig Student ge
ſpielt aber mit Leidenſchaft Komödie wo ſich immer die
Gelegenheit bot auf dem Privattheater des Reichsgrafen von

erberſtein zu Grafenort und dann im Ernſt auf der
Stadtbühne zu Breslau Doch der gute Hauptmann v Fock
zu Quedlinburg ſcheint recht zu behalten es fehlt am echten
zündenden Bühnentalent Nirgends ein durchſchlagender Er
ſolg Beſſer glückt s ſchon mit einigen kleinen Versſpielen auf
der Bühne ſo daß der witzige Juſtizkommiſſarius Stöckel zu
Breslau nach der gelungenen Aufführung von Holtei s Farben
improviſirt

Es geht ihm ungefähr
Wie es dem Shakeſpeare ging
Ein ſchwacher Schanſpieler
Ein guter Dichterling

Dazu eine ruheloſe abenteunerſuchende Wanderluſt die dem
jungen Holtei im Blut ſteckt und auch dem alten Holtei treu
geblieben iſt So ſchüttelt er denn im blühenden lockenden
Sommer 1820 leichtſinnig und unüberlegt den Staub der
Breslauer Bühne von ſeinen Füßen verfolgt von dem
einen Gedanken Nur fremde Orte nur neue Geſichter nur
fort aus Breslau Nur fort aus dieſer Hölle wo mich jeder
kennt wo jeder ſich berechtigt wähnt mich zu ſchelten an mir
herumzukritiſiren Fort in die weite ſchöne lachende Welt
Und eines ſonnigen Sommermorgens zieht Karl v Holtei mit
ſeinem jungen liederreichen Freunde Julius Rochow einem
Studenten der Medizin hinaus in Schleſiens Berge und
in den Bädern Flinsberg und Liebwerda glücken die erſten
muſikaliſch deklamatoriſchen Abendunterhaltungen Und
weiter geht s über Teplitz nach Schandau Dort tritt den
beiden luſtigen Vagabunden der Dichter Wilhelm Müller mit
ernſter Mahnung entgegen Wie ſoll das enden Will der
Sänger zuletzt vor den Thüren ſein Bettelbrot erſingen
und der reiſende Deklamator Marktflecken und Dörfer bedrohen
und im faulen Reiſeſchlendrian bald völlig erſchlaffen Beſſer
bleibt s immer noch auf feſter Bühne ſein Heil zu verſuchen
als Sänger und als Schauſpieler

Und ſo nehmen denn beide leichtherzige Wandervögel
ſchon in Dresden von ihrer freien Künſtlerſchaft und
von einander Abſchied Julius Rochow geht als Sänger
an die leipziger Bühne und Karl von Holtei fällt
auf der dresdener e als Juranitz in Körner s
Zriny ſo jammervoll durch daß er hier einen zweiten

Verſuch nicht wagt Es war Nacht in mir und
Nacht um mich her Jch lebte nicht ich träumte und ich
träumte bang und traurig Wohin mich wenden Was
beginnen Nach der Heimath zurückkehren in Breslau
mich auslachen laſſen lieber betteln oder ver
hüngern

Jn einem ſächſiſchen Städtchen findet Holtei eine armſelige
Wandertruppe und bei ihr eine beſcheidene Stellung unter
fremdem Namen Jm rauhen Spätherbſt ſetzt er den
Wanderſtab weiter und kommt ſo endlich nach Halberſtadt

wo die Uhr verkauft werden muß und nach Quedlin
burg wo der Graf Hahn mit ſeiner Truppe Vorſtellungen
giebt aber vorwiegend Opern ſo daß an ein Engagement nicht
zu denken iſt Wie ein verlorener Sohn wird der arme
Komödiant von der guten Räthin Fügemann aufgenommen
und in ſein altes behagliches Zimmer geführt Hier erſt kam
ich wieder zu mir hier erſt ſchien ich ans dem drückendſten
Tranme anſwachen zu wollen der bis dahin auf mir gelegen
Der ſanfte Athem wohlgeordneter Häuslichkeit löſete bang und

mild den Trotz der Verzweiflung den ich ſeit meinem Abgange
von Breslau für Kraft gehalten und eine ſehnſüchtige weiche
Trauer beſiegte mich

Um der erſchöpften Kaſſe aufzuhelfen verſucht Holtei in
Quedlinburg ein Deklamatorium denkend an die alten
Erfolge die er hier einſt als deklamirender Jäger errungen
Gottfried Baſſe druckt die Zettel und der Kunſtpfeifer Roſe
übernimmt die Muſik Aber ſeine Hoffnungen werden
granſam getäuſcht An der Kaſſe wird ein einziges
Billet verkauft Der edle Käufer iſt der Medizinalrath Ziegler
Das dankbare Publikum bilden die Quedlinburger Symngſigſten
durch ihre Freibillets zu koloſſalem Beifall verpflichtet So
muß die alte Pflegemutter in Breslau ſchließlich doch wieder
den verlorenen Sohn aus der Fremde auslöſen

Faſt dreißig Jahre ſpäter iſt der alte Holtei wieder in
Quedlinburg Halberſtadt Ballenſtedt Halle und an vielen
anderen Stätten ſeiner Jugendthorheiten geweſen als der
gefeierte Vorleſer von Shakeſpeare und Goethe in dieſer Kunſt
ſelbſt über Meiſter Ludwig Tieck und Jmmermann geſtellt
Auch als Bühnen und Romanſchriftſteller und beſonders als
Dichter gemüthvoller Lieder in ſchleſiſcher Mundart hat der
alte Holte ſich einen Namen erworben Aber in der

h ſeiner ruheloſen Vagabondennatur hat der vielfach
Hochbegabte nie einen Erfolg und noch weniger den oft
ſpielend erworbenen reichen Lohn ſeines leichten Talents feſt
zuhalten vermocht Jn ſeiner unſteten Ruheloſigkeit hat er es
auch nie dauernd zu einem behaglichen Heim gebracht Selbſt
bei ſeiner einzigen in Graz verheiratheten Tochter die vor
einem Jahre ſtarb und bei ſeinen Enkeln hat der Ahasver
der Feder es nie lange ausgehalten Die längſte Zeit ſeines
langen Lebens hat er im Gaſthof gelebt viele Jahre in ſeinem
oft geſcholtenen und oft geflohenen und doch ſo ſehr geliebten
Breslau im Hotel zu den drei Bergen bis ein qualvolles
Siechthum ihn den Proteſtanten zwang für ſeine letzten
Jahre im Kloſter der Barmherzigen Brüder Zuflucht und
Pflege zu ſuchen als Penſionär der Schillerſtiftung Es
war ein langſames qualvolles Sterben in der einſamen
Kloſterzelle Ein Beſucher ſchildert uns ſeine verdüſterten
Tage und Nächte wie er trüben und verworrenen Geiſtes im
Lehnſtuhl hockte den er nicht mehr verlaſſen konnte ein er
ſchütterndes Bild greiſenhafter Gebrochenheit Sein einzig
Fiehen war Komm barmherziger Tod erlöſe mich von
dieſer Lehkensqual Sein Schrecken die Erinnerung an die
wild durchſtürmte Jugend

Endlich kam der Erlöſer Tod am 12 Febr 1880

w



Tages das verſtaubte Kriegsſchwert um die Manneslenden

Und wenn er zum Feſtmahl wandert erhobenen Hanuptes die
wattirte Bruſt kühn herausgedrückt dann ſummen ſeine Lippen
eins von den alten ewig ſchönen wenn auch nicht gerade ſalon
fähigen Soldatenliedern Und er denkt des Kaiſertages den er
als windiger Einjähriger mit beging und wo er als Hauptmime
bei den Aufführungen ſich ein freundliches Lob des ſonſt ſo ge
ſtrengen Herrn Hauptmanns zuzog Das haben Sie famos
gemacht Schmidt Jefiel mir ſehr Aber knöppen Sie ſich mal
den dritten Knopp zu Ja Kaiſers Geburtstag iſt ſchön
Aber das Erwachen Als wahrheitsliebender Chroniſt muß ich
leider verzeichnen daß das Erwachen am anderen Morgen durch
ſchnittlich ſehr ungemüthlich iſt Man hat ein ſeltſames Schaukel
gefühl im Magen im Kopf ſcheint eine kleine Dampfſchmiede
ſich zutraulich niedergelaſſen zu haben und die Kehle iſt dürr
und brennt als ob ſie ſeit vierzehn Tagen jeder Anfeuchtung
entbehrt hätte Und das iſt doch weiß Gott nicht der Fall
Der gute Patriot und wäre er auch ſonſt der mäßigſte und
enthaltſamſte Menſch weiß was er dem Kaiſertage ſchuldig iſt
Das wäre kein guter Preuße der nicht anf das Wohl ſeines
Kaiſers an dieſem Tage oftmals und nachdrücklich trinken
wollte Selbſt grauen und ſittenſtrengen Excellenzen ſagt man
nach daß ſie hier einmal im Jahre ſich einen Spitz wenn auch
nur einen ganz kleinen leiſten Niemand findet etwas dabei
und alles wäre gut und ſchön wenn nur ja wenn nur nicht
das böſe Erwachen am anderen Morgen wäre Dem Landwehr
lieutenant zweiten Aufgebots ſchaudert es wenn er ſich vorſtellt
er müßte in dieſem Zuſtand nochmals in den knappen Waffen
rock die Glieder ſchnüren und den blinkenden Helm auf ſein
ſchmerzensreiches Haupt drücken Der ſimple bürgerliche
Hemdenkragen erſcheint ihm ſchon zu eng und macht ihm
Beklemmungen Und wenn er dann bei den Tröſtungen des
ſchwarzen Morgenkaffees ſitzt zieht er wehmüthig das Porte
monnaie hervor und ſtellt trübſelige Betrachtungen darüber an
wie es kommt daß ein gutes Portépée immer ſein Silber behält
während das beſte Portemonnaie ſeines Silbers und Goldes ſo
leicht verluſtig geht Die Kaiſersgeburtstagsfeier hat in ſein
ſonſt ſo tadelloſes Budget ein Loch gemacht ein Loch Nur wer
die Quantität der genoſſenen Getränke kennt wird ſeine Tiefe
ermeſſen können Es iſt ja wahr das Geld iſt rund das
Zwanzigmarkſtück ſo gut wie der Thaler Aber daß es einem
um ſo viel leichter aus den Fingern rollt wie in die Hand
das iſt im Leben häßlich eingerichtet Ein Glück daß der

Erſte ſo nahe vor der Thür ſteht Sonſt ade Frühſchoppen und
Abendtrunk und all die luſtigen Vergnügungen die der Februar
bringt Prinz Carneval kommt herangezogen die närriſche
Herrlichkeit mit ihrem ſchellenklingenden Gefolge und ladet Jung
und Alt zu ſeinen Feſten Am nächſten Mittwoch iſt Masken
ball im Wintergarten Da geht es los Aber wer dem Prinzen
huldigen will und theil haben an den Freuden ſeines Reiches
der muß brav Geld in ſeinen Beutel thun Ohne Geld kein
Vergnügen Aber woher den nöthigen Mammon nehmen Eine
kleine Aufbeſſerung wäre manchem ſehr angenehm

Jlluſtrirte Poſtkarten von der Geflügelaus
ſtellung hat Herr Druckereibeſitzer Paul Schwarz hier
hergeſtellt die ſich durch hübſche geſchmackvolle Ausführung in
prächtigem Farbendruck auszeichnen und daher in den nächſten
Tagen hier bei allen Liebhabern vorausſichtlich vielen Abſatz
finden werden

Der Verein wirklicher Krieger Germania
feierte im großen Saale des Hotels zum Kronprinz Kaiſers
Geburtstag in engerem Familienkreiſe der Mitglieder durch
Theater und Vorträge Der Vorſitzende Kamerad Steyer
brachte den Kaiſertrinkſpruch aus die Kaiferhymne wurde von
den Anweſenden ſtehend geſungen Der Feier entſprechende
Vorträge von Kindern der Kameraden fanden reichen Beifall
Bis in die Morgenſtunden blieben die Verſammelten in fröh
lichſter Stimmung zuſammen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Kaiſer hat dem Verein Berliner Künſtler 10,000

n für den Bau eines Künſtlerhaufes zur Verfügung
geſtellt

Wir theilten bereits geſtern mit daß die erſten 10 Auf
führungen von Sudermann s Johannes dem Deutſchen
Theater eine Einnahme von 39,800 M brachten Der Erſolg
der vom Cotta ſchen Verlage veranſtalteten Buch ausgabe iſt
nicht kleiner Dreizehn Auflagen zu je tauſend Exemplaren
ſind bereits vergriffen Der Cotta ſche Verlag har auf
Grund der Vorbeſtellungen 20 ſolcher Auflagen auf einmal her
ſtellen laſſen die ſehr bald erſchöpft und von etlichen neuen
Tauſender Serien gefolgt ſein dürften

Jn Paris gab im Theédtre Antoine geſtern die Premidre
des anarchiſtiſchen Stückes Der Seefiſch, worin der
Autor für das Recht des Diebſtahls plaidirt Anlaß zu tumul
tuariſchen Scenen

Jn Moskau hat ſich auf Jnitiative eines Kunſtmäcens
und Millionärs eine Operntruppe gebildet die den Zweck
verfolgen wird in den Hauptſtädten Europas durch Aufführung
ſpezifiſch ruſſiſcher Opern wie Leben für den Zaren, Ruß
land und Lnudmilla, Ruſſalka, Schneewittchen, Pique
Dame, Lied der rriumphirenden Liebe, Fürſt Jgor u
das Jntereſſe für ruſſiſche Muſik zu erwecken

Jn Kiew findet im Auguſt d J ein Archäologen
Kongreß ſtatt zu dem auch Gelehrte aus Deutſchland dar
unter Profeſſor Virchow BVerlin und Oeſterreich erwartet
werden Während des Kongreſſes wird in dem Univerſitäts
gebäude eine Alterthümer Ausſtellung errichtet

Auf der Klinik des Hofraths Neuſſer in Wien iſt ein
neues Verfahren entdeckt worden durch welches es gelungen iſt
mittels Röntgenſtrahlen auch in den Kopfpartien Fremdkörper
mit größter Sicherheit aufzufinden

T e

Vermiſchtes
Ein langwieriger Prozeß Hut Brüder in Landsberg o

die eine Kornbranntwein und Preßhefenfabrik c gemeinſchaft
lich betrieben hatten ſetzten ſich auseinander Jm Vertrage
würde beſtimmt daß der ausſcheidende Bruder einen beſtimmten
Betrag in Geld oder Waaren des Geſchäfts erhalten ſolle Die
auf dieſe Zahlung gerichtete Klage des Ausſcheidenden wurde
vom Landgericht abgewieſen Nr Das Kammergericht be
ſtätigte dieſe Entſcheidung Nr Das Reichsgericht hob
letztere auf und wies die Sache in die Vorinſtanz zurück Nr 3
Das Kammergericht erkannte hierauf auf zwei Eide für den
Kläger Nr Das Reichsgericht hob dieſe Entſcheidung
wieder auf weil die Eide widerſpruchsvoll ſeien Nr Das
Kammergericht verurtheilte nunmehr den Verklagten Nr
Jetzt vollſtreckte der Kläger Nr worguf der Verklagte bei
dem Landgericht Klage auf Aufhebung der Zwangsvollſtreckung
erhob Nr Das Landgericht wies ihn damit ab Nr
worauf er Berufung bei dem Kammergericht einlegte deſſen
7 Civilſenat nunmehr dahin erkannte daß ſein eigenes Urtheil
wegen zu großer Unbeſtimmtheit nicht vollſtreckbar ſei und daß
erſt eine nene Klage auf Ergänzung deſſelben angeſtrengt werden
müſſe Nr 10

Ueber eine geheimnißvolle Schatzaräberei wird aus dem
mecklenburgiſchen Dorfe Friedland folgendes berichtet Ein
pfiffiger Zimmerpolier raunte daſelbſt einem Bauern zu er hätte
es in der Johannisnacht an einer beſtimmten Stelle ans der
Erde herausleuchten ſehen Da liegt ein Schatz meinte der
Bauer Nun wurde verabredet bis zu einer der heiligen
Nächte zwiſchen Prihrgggte und dem 6 Januar zu warten
auch zog man eine dritte Perſon ins Vertrauen Mit einem
Himmelsbriefe gegen die böſen Geiſter gewappnet ging es dann
nachts in aller Heimlichkeit mit dem Spaten an die Arbeit als
ſich plötzlich der Polier unbändig auf der Erde zu wälzen be
gann und ſtöhnte er würde von einem böſen Geiſte gewürgt
Dem darüber erſchrockenen Bauer und dem Vertrauten fielen
vor Schreck die Spaten aus den Händen Jm nächſten Augen
blicke ſtoben ſie aus der Grube Doch nun flogen weiße Ge
ſtalten auf ſie zu ſprangen ihnen auf den Rücken warfen ſie
zur Erde und heulten ſie gräßlich an Und ſo verfolgten ſie die
Schatzgräber bis zu ihrer Wohnung wo die beiden vor Er
ſchöpfung und noch mehr ob der Begegnung mit den böſen
Geiſtern ſchier von Sinnen waren Erſt nach und nach kamen
ſie dahinter was ihnen von dem Polier und deſſen Freunden
für ein Streich geſpielt worden war Klagen wollen ſie darum
d e ſie dadurch doch nicht den auf ſie gehäuften Spott
os werden

Das verkannte Publikum Jn einer ſehr amüſanten Skizze
die Marie v Bunſen unter dem Titel Lydia s Traum in
der Deutſchen Rundſchau veröffentlicht findet ſich ein Geſpräch
zweier Künſtlerinnen Wir heben folgende Stelle heraus Ja,
meinte nachdenklich Betty man verkennt das Publikum
wenn man annimmt daß es gute und ſchlechte Kunſt nicht zu
trennen 27 Es unterſcheidet ſogar fabelhaft fein und
wählt das Schlechte

Centenarfeiern wird das Jahr 1898 eine ganze Reihebringen Florenz wird am 23 Mai die vierte Senlengrfeler

des Feuertodes von Savonarola begehen der im Jahre
1498 daſelbſt ſtattfand Jn Baſel trifft man Vorbereitungen
zur Feier des 400 Geburtstages von Hans Holbein Die
Portugieſen beabſichtigen ebenfalls im Mai mit Gepränge die
400 jährige Erinnerung an Vasco de Gama s Entdeckung
des Seewegs nach Oſtindien zu begehen die genau 6 Jahre
nach der Entdeckung der neuen Welt ſtattfand Am 29 Juni
werden in Ancona zu Ehren Leopardi s eines der größten
Dichter die Jtalien hervorgebracht der im Jahre 1798 in
dieſer Stadt das Licht der Welt erblickte große Feſtlichkeiten
ſtattfinden Am 21 Auguſt wird der pariſer Gemeinderath den
100jähr Geburtstag des Geſchichtsſchreibers Jules Michelet
durch Bankete und Feſtverſammlungen feiern

Der Miſoghyn auf dem Richterſtuhl Jn Wien gab ſich
dieſer Tage gelegentlich einer Ehrenbeleidigungsklage des Tiſchler
meiſters Schulz gegen Magdalena Uxar und deren Sohn reſpek
tive einer Gegenklage des Hausmeiſters Uxar wider das Ehe
paar Schulz der Strafrichter des Bezirksgerichtes Wieden
Gerichtsſekretär Schaumann alle erdenkliche Mühe einen Ver
gleich zuſtande zu bringen Dabei entwickelte ſich folgender
Dialog Richter Jch kann den Parteien nur rathen ſich anus
zugleichen da ſonſt wahrſcheinlich alle Theile beſtraft werden
müßten Beide Kläger zeigen ſich verſöhnltch nur Frau Luiſe
Schulz drückt recht laut ihre gegentheilige Meinung aus
Richter Seien Sie ruhig Frau Jch verhandle lieber mit
Männern Wenn die Frauen nicht wären ſo würden hier viel
mehr Vergleiche zuſtande kommen weil die Männer von Natur
eben vernünftiger ſind als die Frauen Die Frauen ſind ja ſeit
Erſchaffung der Welt die Urſache alles Uebels Gleich darauf
ſpricht auch Frau Uxar gegen einen Vergleich Richter
unterbrechend Bitte ſeien Sie ruhig Frauen haben hier nur

zu reden wenn ich ihnen das Wort ertheile Nachdem ſo die
Weiblichkeit zur Ruhe gebracht war gelang es wirklich den

des Richters die beiden Parteien miteinander zu
verſöhnen

Die Sitte der ſilbernen Hochzeitsfeier läßt ſich bis auf
die Zeit der Regierung Hugo Capet s Königs von Frankreich
im Jahre 987 zurückführen Als einſtmals der Monarch ſeinen
Oheim beſuchte fiel ihm auf einem der Güter ein alter Diener
auf der im Dienſte der Familie der er 25 Jahre lang an
gehörte ergraqut war und den man wie ein Mitglied des Hauſes
behandelte Auf demſelben Landſitz lebte eine ältliche Magd
ebenfalls unverheirathet die ebenfalls 25 Jahre da war und die man
dem königlichen Vetter als die beſte treueſte Arbeiterin ihres
Geſchlechtes rühmte Als Hugo Capet dies Lob der beiden ſingen
hörte wurde ſeine Neugier augeregt und er befahl dies Muſter
paar vor ſich zu führen Aufmerkſam ſah er ſich die alten
Leutchen an dann wandte er ſich zu der Frau und ſagte
Deine Dienſte ſind weit höher als die dieſes Mannes der doch

viel geleiſtet hat anzuſchlagen denn den Frauen fällt natur
gemäß die Arbeit und der Gehorſam ſchwerer als den Männern
Deshalb ſollſt auch du und nicht er die Belohnung erhalten
Für dein Alter kenne ich keine beſſere als eine Mitgift und einen
Gatten Die Mitgift ſteht hier vor dir von dieſem Augen
blicke an gehört dir dieſer Meierhof und wenn dich dieſer Mann
der 25 Jahre mit dir zuſammen gearbeitet hat haben will ſo
wäre auch der Hochzeiter gefunden Herr König, ſtammelte
der alte Bauer verwirrt wie wäre es möglich daß wir jetzt
noch heirathen könnten wir haben ja beide ſchon ſilbernes Haar

Dann ſei es Eure ſilberne Hochzeit, erwiderte der König gütig
und hier iſt Euer Trauring Mit dieſen Worten zog er einen

koſtbaren Reif vom Finger und gab die Hände des alten Paares
zuſammen Sobald die Kunde von dieſem Ereigniß bekannt
würde erregte ſie einen Sturm von Enthuſiasmus in den Herzen
der leicht entzündlichen Franzoſen bald wurde es Mode ſich
nach 25 Jahren noch einmal trauen zu laſſen und bis auf den
heutigen Tag hat ſich dieſe Mode erhalten

Mordverſuch des Maſſenmörders Vacher Aus Lyon
wird gemeldet daß der Maſſenmörder Vacher der im Ge
fängniſſe Saint Panul auf ſeinen Geiſteszuſtand hin unterſucht
wird einen Mordverſuch gegen den ihn überwachenden Wärter
unternommen hat Als derſelbe nämlich in die Zelle des Ver
brechers trat erhielt er von dieſem mit einem Stuhle einen
furchtbaren Schlag über den Kopf Der Beamte obgleich be
täubt vermochte um Hilfe zu rufen ſo daß andere Wärter noch
rechtzeitig herbeieilen und Vacher überwältigen und feſſeln
konnten

Die älteſten Rechentafeln Die älteſten Rechentafeln der
Welt befinden ſich im Muſeum zu Gizeh und beſtehen aus zwei
Holztafeln von ca einem Fuß Länge und einem halben Fuß
Breite Beide Tafeln ſind mit Gipsſtuck der geglättet iſt
überzogen und haben heutzutage eine wachsgelbe Farbe an
genommen Beide ſind auf beiden Seiten beſchrieben und es
hat ſich herausgeſtellt daß die dick aufgetragenen Züge nur
Ziffern in kolonnenartig angeordneten r enthalten
Am Rande beider Taſeln befinden ſich lange Namenszeichen
von Perſonen die wie die Zahlenzeichen in alterthümlicher
Schrift ausg führt ſind und deren Urſprung nur der elften oder
zwölften Dynaſtie d h etwa der Mitte des dritten Jahr
tauſends v Chr angehören kann wie auch ebenfalls aus den
einzelnen Namensformen hervorgeht welche mit denen bekannter
Könige jener Epoche identiſch ſind Gefunden wurden die
Tafeln in einem Grabe Sie ſcheinen wie aus den Korrekturen
erſichtlich einem Schüler der das Zeitliche geſegnet hatte ohne
daß er ſeine Studien beendigte angehört zu haben

Die braune Sammetmütze uennt ſich eine jugendliche
Verbrecherbande die in London die Straßen unſicher macht
Mit dem Worte Sammet verbindet man unwillkürlich den Be
griff weich milde und wenn der Romandichter eine ſchöne
Heldin lieblich aus fammetartigen Augen blicken läßt wird s
einem ordentlich warm ums Herz Auch Künſtler lieben es
Sammet zu tragen und in Sammet und Seide kleiden ſich vor
nehme Frauen Das Gegenſtück von ſammetartiger Weichheit

zarter Milde und feiner Geſiktung ſind aber dielondoner Sammetmützen Dieſe Banditen ſind baar
Bürſchchen die bei einem Einbruche erwiſcht worden ſind Die
Träger der braunen Sammetkappen hatten ſich in den Straßen
unliebſam bemerkbar gemacht durch ungeregeltes Betragen,
d h ſie beliebten alte Herren vom Bürgerſteige zu ſtoßen alten
Damen ein Bein zu ſtellen Knallbomben in Treppenflure zu
legen einſamen Jungfrauen Katzen zu ſtehlen Da ſie aberaußerdem ſich auf a endiebſtähle und Einbrüche verlegt haben

ſo iſt ihnen nun durch empfindliche Strafen klar gemacht
worden daß brauner Sammet und verbrecheriſches Treiben
ſchlecht zuſammen paſſen

Das Erbe der Exfürſtin Chimay Clara Ward ſpätere
Fürſtin Chimay hat in Gemeinſchaft mit ihren fünf Geſchwiſtern
eine Klage vor dem höchſten Gerichtshofe des Staates Michigan
gegen die Teſtamentsvollſtrecker ihres Vaters geführt und
verloren Jn der Verhandlung die aus mancherlei Gründen
nicht nur um der Perſon der Zigeunerbraut willen das größte
Aufſehen in Amerika gemacht hat beklagten ſich die Erben des
verſtorbenen Herrn Ward ſeine ſechs Kinder daß die Ver
mögensverwalter die ihnen anvertrauten Gelder in ungeſetz
mäßiger Weiſe verwaltet hätten Sie hätten mit der Wittwe
des Erblaſſers und deren zwei Brüdern ein betrügeriſches Ab
kommen getroffen um durch künſtliche Herabſetzung der Werthe
der Papiere in denen das Vermögen angelegt war die Erben
und Beſitzer der Aktien zum Verkaufe derſelben zu niedrigem
Preiſe zu verlocken Es gelang den Klageführern aber nicht
ihre Anſchuldigungen gegen die Teſtamentsvollſtrecker zu be
weiſen Bei dem Für und Wider in der Verbandlung ſtellte
ſich übrigens auch zufällig die intereſſante Thatſache heraus daßdie einſtmalige Fürſtin Chßimay aus ihrem amerikaniſchen Beſitze

ein Jahreseinkommen von 60,000 Dollars 240,000 bezieht
Die Koſten der letzten indiſchen Hungersnoth ſind jetzt

amtlich bekannt gegeben Danach wurden von dem indiſchen
Schatzamte zur Linderung der Noth direkt 16 Millionen
Mark ausgegeben während durch Darlehen an die Landwirthe
und durch Nachlaß von Steuern 8 Millionen Mark verausgabt
wurden Dazu kommen noch die Ergebniſſe der Sammlungen
von privater Seite die etwa auf 35 Millionen Mark geſchätzt
werden ſo daß ſo weit man es nachrechnen kann die indiſche
Hungersnoth etwa 50 Millionen Mark an baarem Gelde ver
ſchlungen hat Uebrigens wird jetzt von ſeiten des Leiters des
hygieniſchen Laboratoriums am Medical Kollege in Madras
nöch auf eine andere Begleiterſcheinung der Hungersnoth auf
merkſam gemacht die bisher unbekannt geblieben war Es
wurden nämlich im vorigen Jahre mehrere unzweifelhafte Ver
giftungsfälle durch den Genuß von KodaHirſe gemeldet Dieſe
Grasart Paspaluw secrobiculatum wird ſonſt nur in ſehr ge
ringem Maße zur Nahrung verwandt während der Hungers
noth aber ſtand ihre Frucht in hohem Anſehen Da nun viele
ihre Bereitung nicht verſtanden haben mögen wurde ſie in einem
ungeeigneten vielleicht auch kranken Zuſtande gegeſſen wodurch
Vergiflungen eintraten Nach dem Weſen und dem Urſprung
dieſes Giftes ſoll jetzt wiſſenſchaftlich geforſcht werden

Verbrechen und Unglücksfälle Aufſehen erregt in Buda
peſt das Verſchwinden des ſehr bekannten Gutsbeſitzers Viktor
Gallovich Er hatte letzten Sonnabend die Tochter einer
hieſigen reichen Hausbeſitzerin geheirathet und iſt unter Zurück
laſſung ſeiner jungen Frau jedoch unter Mitnahme des größten
Theiles der bedeutenden Mitgift flüchtig geworden Bei Arad
iſt der Lieutenant Richard Rautenkranz der Sohn eines in
Jnnsbruck lebenden penſionirten Bezirkshaupthänns auf der
Jagd verunglückt Der junge Offizier blieb mit dem Hahn
ſeines Gewehres an einem Zweige hängen Es entlud ſich und
die Kugel drang ihm in den Rücken Rautenkranz erlag nach
mehrſtündigem qualvollen Leiden der Verletzung

Perſonaluachrichten Der Verein der Berliner Preſſe wird
zu Ehren Trojan s des Redacteurs des Kladderadatſch,
der bekanntlich wegen Majeſtätsbeleidigung zu zwei Monaten
Feſtungshaft verurtheilt wurde ein Bankett veranſtalten zu
dem alle litterariſchen Korporationen eingeladen werden ſollen

Jn Dresden iſt Guido Hammer der bekannte Jagdmaler
im faſt vollendeten 77 Lebensjahre geſtorben Guido Hammer
ein Bruder des Dichters und Schriftſtellers Julius Hammer
am 4 Febr 1821 in Dresden geboren wurde ein Schüler der
Dresdener Kunſtakademie und widmete ſich ſelbſt ein tüchtiger
Waidmann bald vollſtändig der Thiermalerei Hierin leiſtete
er Bedentendes und die meiſten deutſchen Gallerien beſitzen eins
oder mehrere ſeiner Gemälde Hervorragend war Hammer auch
als Jlluſtrator der Thierwelt und die Gartenlaube und
Jlluſtrirte Zeitung erfreuten ſich in umfaſſender Weiſe ſeiner

Mitarbeiterſchaft Auch eine Reihe größerer ſelbſtändiger Werke
erſchienen von ihm ſo Hubertusbilder, Album für Jäger und
Jagdfreunde 2 Auflage 1877 Jagdbilder und Geſchichten aus
Wald und Flur 2 Auflage 1889 und Wild Wald und
Waidmannsbilder Leipzig 1891

Nicht genau angeſehen Mr Mann beim Spazieren
gehen Haſt du die Dame eben bemerkt Mrs Mann

Du meinſt doch die mit dem Sammetkleid dem echten Biber
peizkragen den Lackſtiefeln den perlgrauen Handſchuhen und dem
Hut mit der Heliotropen Garnitur und den Roſa Schleifen
nein genau hab ich ſie mir nicht angeſehen aber was wollteſt
du mir von ihr ſagen

Um ſo beſſer Er Madame darf ich Jhnen meinen Schirm
aubieten Sie hochmüthig Aber ich bitte ich kenne
Sie ja gar nicht Er Um ſo beſſer wenn Sie mich kennen
würden wollten Sie vielleicht erſt recht nicht

Darnm Freund Dein neues Gemälde gefällt mir recht
gut Aber ſag mal wie kommt s nur daß auf all deinen Bildern
die Engel immer ſchwarze Haare haben Maler Meine
Frau iſt blond

Das hilft Grace Der arme Junge ich muß ſeinen
Antrag ablehnen Wenn ich nur wüßte wie ich ihm den Schmerz
etwas erleichtern könnte Maud Biſt du dumm Laß ihm
doch einfach ſagen du habeſt nicht ſo viel Vermögen als er
ſich einbilde Münch JugendEin wirkſames Schlafmittel Mama Wie haben Sie
es denn angeſtellt datz Kurt ſo raſch eingeſchlafen iſt 2
Kindermädchen IJch habe mit ihm Papa und Mama
geſpielt Er war der gnädige Herr und ich die gnädige Frau
und wie ich angefangen habe mit der Straſpredigt weil er ſo
ſpät nach Hauſe kommt hat er mir den Rücken zugekehrt und
gleich zu ſchnarchen angefangen

Vor Gericht Richter Angeklagter was ſind Sie
Strolch Nichtraucher hoher Herr Gerichtshof

Triftiger Grund Richter Unter Anwendung des außer
ordentlichen Milderungsgrundes wird die Angeklagte zu drei Tagen
Arreſt verurtheilt Angeklagte J nimm die Straf an

Stimme aus dem Publikum Blos drei Tag
J leg Berufung ein Richter Was unterſteh n Sie ſich
Wer ſind Sie denn ZJ bitt i bin der Schwiegerſohn
der Angeklagten

Mangelnder Schönheitsſinn
eigentlich Kunſtkritikeraber nicht an

Aus dem Leſerkreiſe
O W Hier liegt offenbar ein Jrrthum vor welchen aufzu

klären wir aber nicht in der Lage ſind Wenden Sie ſich daher
direkt an den Jnſpektor des Leihamts und Sie werden

n dem genaunten Herrn ſicher die erwünſchte Auskunft
erlangen

O t Die Sache iſt noch in Kommiſſionsberathung wiwerden ſ Z das Nähere mittheilen R hung wir

Was iſt dein Mann denn
Das ſieht man dir
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für Herren von 5 Uhr Feld Drahtseil Eisenbahnen allern n t und Industrie Eisenbahnen 9 ArtArt leis Seileisenbahnenrin Unterſuchung jeder Ar ebenchem u mieroscop ſowie
Prüfung von Auswurf

auf Tuberkelbaeillen e
fertigt gewiſſenhaft und billig S

Apotheker O Krütgen Königſtr 24L Schönlicht
Bankgeschäft IIalle a

De Enorme

empfiehlt sich zu

Pffecten Geschälten und Capital Anlagen
Telephonische Verbindung mit der Berliner Börse

Anfangs und Schluss Course 8Depositen Annahme Check Verkehr

FHax ASSEERS E
Breiteſtraße 3 I Fernſprecher 641

Generalagent des Deutſchen Phönix der Fraukfurter Lebens Ver
ſicherung der Frankfurter Transport Unfall und Glas VerſicherungsGeſellſchaft empfiehlt ſich zum Abſchluß von Verſicherungen in Feuer
Leben und Unfall ſowie zur Vermittelung von Hypotheken auf Häuſer
und Acker Für Darleiher koſtenlos 7 u

r

Flügel Harmoniums
Puunlüens Blüthner
Kaiserl Königl Hof PianofabrlkK

11 Welt Ansstellungspreilse

Filiale Halle as Poststrasse 21
vis à vis der Post

Reiche Auswahl Reiche Auswahl

in undenkbares a reichhaltiger Aus
J J wahl von den einBücher fachſten bis zu den

hocheleganteſten S

AlIbim EIentze

in lleckertWilh Iecker
Ulrichstr 2

empfiehlt

Wäscherollen beſtes deutſches
Fahrikat leicht transportabel 45

50 55
Waschmaschinen bewährte Con

ſtruction C 45h e am Tiſche zu befeſtigen A 25
ringmaschinen mit FzimaGummiwalzen 14 15 19Plüäüttbretter kweh
trockner Wäschezangen

Berliner Glanzaplätten
Glühstoff Plätten

Gas rFPIätt Oefen für 6 8 12 und
20 Eiſiſen

asken Garderobe Geschäſt
ron Const Alex Haedicke

Halle a An der Univers lität 2
empfiehlt non und annbere Costüme

für Herren und Damen in reteher Auswaubl

für Locomotiv Zugvieh und
Hand Betrieb

Hängebahnen für Handbetrieb
Bremsberg Bahnen

Brsparniss an Betriebskosten 2

S O OOO II
beträgt der Gesammtwerth der Gewinne der ge

F e vSchlesischen lotterie
deren Haupt u Sohluss Ziehung unwiderruflich vom c

e 7 bis 9 Februar or V stattßndet
Grösster Gewinn ev W SſWViertel Giliion Marke

150 000 100000 50 000 20 000
Die Hauptgewinne sind im W v

Sämmtliche Gewinne werden mit 90 Prozent Baar ausgezahlt
Original T oose zu amtlichen Planpreisemn

Ganze à 11 Mark Halbe à s,50 arkK Viertel à 2,75 Mark
10 Ganze 100 Mark 10 Halbe 50 Mark 10 Viertel 25 Mark

W PFPür Porto und Liste 30 Pf extra
a2mpfehlen und versenden auch unter Nachnahme

Oscar Bräuer Co Nachf
Bank Geachüft Rerlin Friedrieh Strasno 181

e Telegramm Adresse Lotteriebräuer

Otto Voiggt rAnfertigung feinster Herren Garderobe und
englischer Damen Costüme van Maas

Metzer

Geld Dotterie

See

Hypotheken Vermittlung

Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermiethbar

etc
schnell qut Patentbüreau

E

i Pianinosſehr gut im w e pfauft augert

preis Mit lſtraße 9I Ecke illettt Schulſtr

per rvorzüglichster Eichenlohgerbung
auf nassem Wege gestreckt

wodurch Nachdehnen im Betriebe fast
gänzlich ausgeschlossen

fabriziert

Fr wlephanMühlhausen i Th ar
Gegr 1851 Feinste Referenzen

Jahresproduetion
über en

Neue und ſern

BIasehälseFr Pjetsen e Vach
Schwetſchkeſtraße 41

J Große Betten 12 k
mit rothem grau rothem

oder weiß rothem Jnlet
mit gereinigten neuen Federn Ober
re Unterbett und re Kiſfſen
D ZJn beſſerer Ausführung t 165Nbelelen 1 ſchläfrig 20
desgleichen 2 ſchläfrig 25Verſand bei freier Sckpnctunt gegen

Nachnahme
R Ruckſendung oder Umtauſch geſtattet

Heinrich Weißenberg
J Berlin A0 Landsbergerſtr 39
S e Preisliſte gratis er

Selters
Brause

ILimonaden
vona aus deſtillirtem Waſſer

N hergeſtellt chem rein
I dzdeſtillirtes Waſſer

A DiloherM uauex
Mineralwaſſer Fabrit

Königſtra e 6
Fernſprecher Nr 796

iesrn b

Ziehung 12 15 Februar
Hauptgewinn 50,000 Mark baar
Looſe à Mk 3,30 Porto und Liſte 20 Pf

extra empfehlen und verſenden

Sohroedel Simon
Halle Saale Gr Ulrichſtr 50

Ich bin überrascht von der sicheren Wirkung der

O pal aDen Schmutztfleck nur mit
Opal Pasta bestreichen

alsdann trocknen lassen und
herausbürsten Würde ich
diese Opal Pasta schon
vor 10 Jahren gekannt
haben hätte ich ein kleines
Vermögen sparen können

indem ich alle Kleider
selbst reinigte

Opal Pasta Tube 50 Pfg
Engros Lager Helmbold Co Leipziger Sr

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bordeanx Weine
in allen Preislagen

Portwein
à Fl 1,50 2,00 2,50 Markund theurer 4

Marsala
à Fl 1,60 2,00 2,50 dlark

Samos
à FI 1,50 und 2,00 Mark

Madeira Sherry
Malaga Toknayer

J KRhein u Moselweine
dentsche Schaumweine

franz Champagner
Grösste Auswahl in allen Preis

lagen

Bei Mehrabnahme Rabatt t

Julius Bethge
Inh Klippert Enge

Dellcatessen undhandlung
Leipziger Strasse 5

Die Expeditionen der SaaleZeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit Beiblatt

T
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